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aufgeweckt - natürlich – attraktiv 

 

 
 

 

Mitteilungsblatt Nr. 4/12 
 

Amtliches Publikationsorgan 
_________________________________________________________________________ 

 
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 

Am 4. Mai 12 wurde das Baugesuch für die Überbauung im Dorfzentrum (Parzelle 
Eintracht) eingereicht. Vom 12.06.12 bis 01.07.12 fand die Öffentliche Auflage statt. 
Leider ist innerhalb der Auflagefrist eine Einsprache eingegangen. Es wäre wohl zu 
schön gewesen, wenn der Weg ohne Hindernisse hätte begangen werden können. 
Offensichtlich gehört es heute dazu, dass bei grösseren Bauvorhaben Anwälte im 
Spiel sind. 
 
Ich wünsche Ihnen allen gute Erholung in den Ferien mit vielen herrlichen Sommerta-
gen! 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 

Ihr Gemeindeammann 
Cl. Dahinden 
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

• Baugesuche / Baubewilligungen 
Folgende Baugesuche wurden bewilligt: 
- A. Tobler, Bilchen 3: Überdachung Sitzplatz 
- N. Meier, Anet 11: Photovoltaikanlage 
- R. Duff, Sonnenhalde 27b: Doppel-EFH Oberdorf 18 
- S. Gehrer + E. Andreoli, Im Grund 8: Anbau Windfang 
- R. Peter, Hauptstr. 70: Wintergarten, unbeheizt 
 

Folgende Baugesuche sind hängig: 
- Urs Bürge, Auenhof: Terrainveränderung Chilchbüel, Winkel 
- Heinrich Guyer, Zürichbergstr. 80, Zürich; Überbauung Dorfzentrum 
 

• Zonenplanänderung 2012 
Die Zonenplanänderung 2012, welche vom 16.01.2012 bis zum 6.02.2012 öffentlich 
aufgelegen ist, hatte 2 Einsprachen zur Folge. Nach Anhörung der Einsprecher hat 
der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 2. Juli entschieden, das Verfahren zu sis-
tieren bzw. abzuschreiben. 
 

• Lärmklage Glockengeläute 
Gestützt auf eine Lärmmessung durch eine auf Lärmmessungen spezialisierte 
Firma hat der Gemeinderat in dieser Sache entschieden. Aufgrund des gemesse-
nen Schalldruckpegels unter dem offenen Fenster ist der Schwellenwert für Auf-
wachreaktion am Ohr knapp unterschritten. 
Die Lärmklage wurde mit oben genannter Begründung abgewiesen.  
 

Aus der Gemeindeverwaltung 
 

• Geburtstage 
Wir gratulieren zum Geburtstag 
 
 

80 Jahre 
01.08. Lüthi Heinrich, Alterszentrum Tannzapfenland, Münchwilen 
05.08. Baumli-Hug, Erika, Bahnhofstrasse 6 
 

 

 
 
 

 

• Zivilstandsnachrichten Mai / Juni 2012 
 

keine 
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• Ergebnis Altkleidersammlung 2011 aus CONTEX-Container 
Im vergangenen Jahr sind im gelben CONTEX-Altkleidercontainer insgesamt 2.77 
Tonnen Altkleider und Gebrauchtschuhe entsorgt worden, wie die Recyclingfirma 
mitteilt. Der aus der Aktion resultierende gemeinnützige Erlösanteil von Fr. 277.00 
kommt Procap zugute. 
CONTEX sowie Procap bedanken sich im Voraus bei der Bevölkerung für die wei-
terhin rege Benutzung dieser ökologisch wie sozial sinnvolle Entsorgungsmöglich-
keit. 
 

 
 

• Pflegehelferin SRK ca. 40 % - 60 % 
Ihre Hauptaufgaben: 

• Sie führen eine bedarfsgerechte Pflege gemäss bestehender Pflegeplanung aus. 
• Sie unterstützen unsere Klientinnen und Klienten bei der selbstständigen Körper-

pflege, leiten diese dabei an oder führen sie stellvertretend durch. 
• Sie sorgen für ein sicheres und sauberes Zuhause und berücksichtigen dabei die 

Grundbedürfnisse der Klientinnen und Klienten. 
Ihr Profil: 
• Sie sind eine kommunikative, selbstständige und verantwortungsbewusste 

Persönlichkeit, welche Freude am Umgang mit Menschen hat und eine konstruk-
tive Zusammenarbeit schätzt. 

• Sie verfügen über ein Fähigkeitszeugnis als Pflegehelferin SRK und verfügen 
über Berufserfahrung. 

• Sie haben sehr gute Deutschkenntnisse in Schrift und Wort. 
• Sie besitzen den Führerausweis Kat. B. 
• Sie sind flexibel und auch bereit am Wochenende und am Abend zu arbeiten. 
Wir bieten: 
eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem motivierten Team. 
Faire Anstellungsbedingungen nach kantonalem Reglement. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: Teamleitung, Doris Wohlfender, Spitex 
Lauchetal, Höhenstrasse 14, 9555 Tobel, 071 917 13 39 
 

Aus der Primarschule 
 

www.bettwiesen.ch  -  Schule, Bildung  -  Primarschule Bettwiesen  -  News 
 
• Biotop 

Nach strenger Arbeit der 3. bis 6. Klasse an insgesamt drei Tagen sind die Arbeiten 
am Biotop zu drei Viertel beendet. Es bleibt nur noch die Hügelbefestigung zu 
erstellen und einige Detailarbeiten im Bereich der Grenzflächen und der Bepflan-
zung zu erledigen. 
 

Das renaturierte Biotop sieht in der Anfangsphase ganz anders aus, als das alte. 
Die Bepflanzung wurde grösstenteils entfernt, da viele falsche Pflanzenarten, sprich 
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nicht heimische um und im Biotop wuchsen. Weiter wurde das Gitter entfernt und 
der Wasserbereich im Gegenzug teilweise mit Steinen aufgefüllt. Im Moment wird 
die Selbstregulierung des Wasserstandes beobachtet. Je nach Resultat wird mit 
geeigneten Massnahmen eingegriffen, damit die Wasserhöhe den Sicherheitsnor-
men entspricht. 
Bereits leben wieder unzählige Molche im Wasserbereich. Wir werden der Natur 
Zeit lassen, sich zu erholen, nötigenfalls den Pflanzenbewuchs mit standorttypi-
schen Pflanzen ergänzen, grundsätzlich aber der Natur nicht „dreinreden“. 
 

Die Schule dankt allen beteiligten Schülerinnen und Schülern und den erwachsenen 
Helfern für die gute Arbeit. 
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• Umbau und Sanierung Turnhalle, Baufortschritt 
Vielleicht haben Sie sich bei einem Spaziergang selbst überzeugen können, dass 
rund um die Turnhalle schon viel Arbeit geleistet wurde. Die Ergänzungsbauten sind 
fast fertig erstellt und die Durchbrüche können in Angriff genommen werden. Im In-
nenbereich sind die Ausbrucharbeiten ebenfalls fast abgeschlossen. Das nasse 
Wetter der letzten Tage hat dazu geführt, dass ein leichter Rückstand auf den Zeit-
plan entstanden ist. Wir hoffen, dass das Wetter nun mitmacht und der Baufort-
schritt zügig vorangeht. 
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• Grümpeliturnier in Sirnach 
Der FC Sirnach veranstaltete am Sonntag, dem 17. Juni 2012 ein Fussballgrümpel-
turnier auf dem Sportplatz Breite in Sirnach. 
Von ihren beiden Trainern Felix Rey und Marcel Oettli bestens vorbereitet, nahm 
seitens der Primarschule Bettwiesen eine Auswahlmannschaft aus der Klasse von 
Silvia Mayer daran teil. 
 

Die Ballklauer, wie sie sich nannten, taten ihrem Namen dabei alle Ehre, klauten 
den Gegnern etliche Bälle und drangen bis in den Final vor. Diesen verloren sie al-
lerdings äusserst knapp und erreichten somit den hervorragenden zweiten Platz. 
Da mitmachen bekanntlich wichtiger ist als gewinnen, war die leise Enttäuschung 
über das verlorene Finalspiel bald überwunden und alle waren sich einig, einen 
wunderschönen Tag verbracht zu haben. 
 

Lisa Rey & Edi Andreoli 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Aus der evang. Kirchgemeinde 
 

• Sonntagschule / Kinderkirche 
Nach den Sommerferien beginnen Sonntagschule und Kinderkirche neu. Alle Kin-
der vom 1. Kindergarten bis zur 4. Klasse sind herzlich dazu eingeladen. Entweder 
sonntags um 10 Uhr im Kirchgemeindehaus Affeltrangen oder abwechselnd sonn-
tags/montags 10 Uhr / 15.15 Uhr im Schulhaus Märwil. Wer gerne einmal schnup-
pern möchte, melde sich bitte: 
Affeltrangen: Helene Bachmann  071 917 12 67 
Märwil:  Rita Anderes   071 655 13 48 
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• Feldgottesdienst, 12. August, 10.00 Uhr, in Zezikon 
Die Kirchgemeinde Affeltrangen lädt Sie herzlich ein zum traditionellen Feldgottes-
dienst beim Schulhaus Zezikon. Die Musikgesellschaft Affeltrangen umrahmt diesen 
Gottesdienst musikalisch. In diesem Gottesdienst werden die Konfirmanden unserer 
Kirchgemeinde, welche im Frühling 2013 konfirmiert werden, sowie die Neuzuzü-
ger, begrüsst. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Kirchgemeindehaus in 
Affeltrangen statt. Auskunft über Tel. 1600 ab 08.30 Uhr. 
 

• Waldgottesdienst, 19. August, 10.00 Uhr, in Märwil 
Der Waldgottesdienst in Märwil ist auf Sonntag 19. August angesagt. Bei schönem 
Wetter treffen wir uns am üblichen Ort in der Holzwies. Die Brassband Märwil spielt. 
Im Gottesdienst werden die Konfirmanden unserer Kirchgemeinde, welche im 
Frühling 2013 konfirmiert werden, vorgestellt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle herzlich eingeladen, bei der Waldhütte der Familie Thomann gemeinsam 
etwas zu bräteln und gemütlich zu verweilen. 
Bei unsicherer Witterung gibt die Nummer 1600 ab 9 Uhr Auskunft. 
 

Vereine 
 

• Zwei Podestplätze der Bettwieser Schützen am Gruppenmeisterschafts-
final 
Jährlich, jeweils im April nehmen von den Thurgauer Gewehrvereinen etwa 45 
Gruppen mit den Sportwaffen (Feld A) sowie 150 Gruppen à jeweils fünf Schützen 
mit den Armeewaffen (Feld D) an den beiden kantonalen Vorrunden der schweize-
rischen Gruppenmeisterschaft auf 300 m teil. Mit dabei waren auch in diesem Jahr 
je zwei Bettwieser Gruppen in beiden Feldern. Mit den Sportwaffen mussten pro 
Runde 20 einzeln gezeigte Schüsse auf die Scheibe A-10 absolviert werden, mit 
den Armeewaffen waren zehn einzelne und fünf am Schluss gezeigte Schüsse ab-
zugeben. Mit 955 und 952 Punkten (total 1907) figurierte im Feld A Bettwiesen I 
kantonal auf Platz 2 hinter Aadorf (1914) und Bettwiesen II auf Platz 15 mit 1863 Pt. 
Im Feld D platzierte sich Bettwiesen I mit 698 und 688 (total 1386) gar auf Platz 1, 
vor Thundorf I mit 1376 Pt.; Bettwiesen II erreichte mit 666 und 673 Pt. ein Total 
von 1339 Pt. und damit Platz 35. 
Mit diesen Resultaten qualifizierten sich beide Sportwaffengruppen sowie die zwei 
Armeewaffengruppen für den kantonalen Final, welcher auf dem Schiessplatz 
Schollenholz, Frauenfeld, stattfand. Wegen Abwesenheiten konnten diesen Termin 
leider nur drei Gruppen in Angriff nehmen, wo dasselbe Programm wie in der Vor-
runde zweimal absolviert werden musste. 
Die Gruppe im Feld A mit Hubert, Hugo und Oskar Brunschwiler, Daniel Hollenstein 
und Köbi Langenegger überbot mit 958 und 963 und dem Total von 1921 Pt. ihre 
Vorrundenresultate und platzierte sich an der Ranglistenspitze, vor Aadorf (1911 
Pt.) und Langrickenbach (1905). Mit den Armeewaffen erzielten die beteiligten Ossi 
Heer, Liz Hollenstein, Edith Langenegger, Fritz Siegenthaler und Roli Zahner bei 
den erschwerten nachmittäglichen Bedingungen ihre Vorrundenresultate mit zwei-
mal 680 Pt. und einem Total von 1360 nicht mehr. Sie erreichten dank der besseren 
zweiten Runde den dritten Podestrang und lagen damit gleichauf mit dem Vierten 
(Hüttwilen II) und dem Zweiten Bürglen; nur einen Punkt mehr (1361) weist der 
Ranglistenerste Bissegg auf. Beat Greuter, Mägi Jucker, Antonio Mancarella, Heinz 
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Müller und Eugen Peter als Teilnehmer in der weiteren D-Gruppe vermochten leider 
nur einmal (665) an die Vorrundenresultate anzuknüpfen und waren mit 1317 Pt. 
auf Platz 29 auf der Rangliste der 48 Gruppen am Kantonalfinal. 
Nach dem Absenden trafen sich die Schützen bei der Grillstelle von Kamerad 
Hubert zum Feiern. Als Gemeinderätin und Schützin liess sich Mägi Jucker ver-
nehmen und dankte für den Beitrag der Schützen zur Bereicherung der dörflichen 
Aktivitäten. 
Mit den tollen Resultaten haben sich die beiden Spitzengruppen in beiden Feldern 
ein weiteres Mal für die Hauptrunden im schweizerischen Rahmen qualifiziert, wel-
che im Juni und Juli im cupmässigen Ausscheidungsmodus stattfinden. Wir wün-
schen also weiterhin viel Glück.  (Eugen Peter) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die drei am Kantonalfinal vertretenen Bettwieser Gruppen. 

 
• FC Tobel-Affeltrangen: Aufstieg in die 2. Liga regional 

Nur ein Jahr nach ihrem Aufstieg in die 3. Liga gelingt der ersten Mannschaft des 
FC Tobel-Affeltrangen mit seinem Trainerduo Domenico Esposito / Marc Bachmann 
der überraschende Sprung in die 2. Liga regional. Dieser Erfolg ist einmalig in der 
66-jährigen Geschichte des Fussballvereins und entsprechend begeistert sind Vor-
stand und Fans des Clubs von ihren „Aufsteigerjungs“. Ausserordentlich auch, dass 
die „Tobler“ als einzige Thurgauer an der Spitze der 3. Liga mitmischen konnten. 
Sportchef Roger Kernen ist besonders stolz darauf, dass die gute Nachwuchsarbeit 
des FC Tobel-Affeltrangen nun in dieser grandiosen Leistung gipfelte. 80% des 
Teams durchliefen nämlich bereits die Juniorenabteilung des Vereins. Die jungen 
Sportler kommen aus Tobel und den umliegenden Gemeinden und bleiben ihrem 
Stammverein meistens auch später treu.  
Nach der Saison ist aber bereits wieder vor der Saison, und so sind die Verantwort-
lichen eifrig dabei, das Kader für die neue Saison zusammenzustellen, um der 
grossen Herausforderung in der 2. Liga getrost entgegen sehen zu können. (jobo) 
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• Aktiv Musizieren – Start des Bläserkurses 2012 
Ob gross oder klein, jung oder alt, Anfänger oder Wiedereinsteiger - alle Musikinte-
ressierten können ab September ein Blechblasinstrument erlernen. Die Musikge-
sellschaft Tägerschen-Tobel startet mit einem neuen Bläserkurs und gibt gerne 
weitere Informationen für Interessierte. 
 

Die Ausbildung steht unter der Leitung von Beat Brühwiler und David Wepfer. Für 
Fragen steht Ihnen unser Präsident Rolf Hubmann (praesident@mgtt.ch - 079 432 
51 66) gerne zur Verfügung.  
 

• Starke Leistung der Mädchen- /Jugendriege im Team, wie auch Einzel, 
Eine erfolgreiche Saison geht zu Ende. Die Mädchen- und Jugendriege von 
Bettwiesen traten am 10. Juni 2012 zum letzten Anlass dieses Jahres an. Den ers-
ten Erfolg durften die Kinder von der Riege Bettwiesen am Jugendspieltag, welcher 
am 01. Mai in Aadorf stattfand erzielen. In den Teamwettkämpfen Jägerball und 
Korbball in den Kategorien A und B, qualifizierten sich von 10 Mannschaften gleich 
8 (welche total 6 Podestplätze einnahmen), für den Thurgauer Finalspieltag welcher 
am 12. Mai in Frauenfeld stattgefunden hat. Trotz strömendem Regen liessen sich 
die jungen Sportler/innen nicht unterkriegen. Die Mädchen wurden in den Katego-
rien Jägerball B und Korbball B Thurgauer Meister. Die Korbballerinnen der Katego-
rie B erreichten die Qualifikation zur Schweizer Meisterschaft. Diese wird im August 
im Kanton Bern ausgetragen. 
Nicht nur im Team, sondern auch im Einzelwettkampf sind unsere Kinder vorne an-
zutreffen. In Wängi errangen wir Total 11 Podestplätze. Dreimal Gold (Jasmin 
Kaiser, Géraldine Meier, Reto Zürcher), sechsmal Silber (Ramona Hofer, Nathalie 
Ulmer, Nadja Hinder, Sandra Peter, Romina Koller, Harisa Kasami), zweimal 
Bronze (Céline Habegger, Raoul Inauen). 
Ebenfalls errangen die Mädchen der Kategorie A in der Riegenstafette den 2. Rang. 
Beim Seilziehen konnte der starke Nachwuchs von vier Kategorien gleich 3 Podest-
plätze einnehmen. 
Das Leiterteam von Bettwiesen gratuliert dem sportlichen Nachwuchs zu diesen 
tollen Ergebnissen. 
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• Empfang des Turnfestsiegers 
Trotz nicht gerade einladendem Wetter bereitete am 1. Juli eine stattliche Anzahl 
Vereinsmitglieder und Einwohnerinnen und Einwohner der Turnerfamilie einen ge-
bührenden Empfang bei der Rückkehr vom Kantonalturnfest 2012 in Frauenfeld, 
galt es doch, einen Turnfestsieger zu feiern! 
 

 

 
 
Ivan Krähenmann vom STV Bettwiesen gewann den Einzelwettkampf Kat. Aktive 
Turner mit klarem Vorsprung auf seine Verfolger. 
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Ebenfalls Podestplätze erreichten Robin Wegmüller im Kunstturnen (Rang 2) sowie 
Ivan Krähenmann und Karin Streule im Leichtathletikwettkampf Sie +  Er (Rang 3). 
 

 
 
 
Eine Auszeichnung erreichten zudem: 
Armin Gemperle, Thomas Brunschwiler, Gino Kuhn, Andreas Kuhn 
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Verschiedenes 
 
 

• Spende für die Stiftung Sonnenhalde Münchwilen 
Die Stiftung Sonnenhalde in Münchwilen bietet eine optimale Betreuung für Men-
schen mit schwerer Mehrfachbehinderung und erleichtert ihnen den Alltag. Einen 
grossen Beitrag dazu leistet die Hippotherapie. Die Zeit auf dem Pferderücken ist 
für das körperliche und seelische Wohlbefinden der Bewohnerinnen und Bewohner 
der Sonnenhalde von grosser Bedeutung. 
Um dieses wertvolle Projekt zu unterstützen, hat sich die Raiffeisenbank 
Münchwilen-Tobel entschlossen, einen Beitrag zu leisten. Im Anschluss an der 
diesjährigen Generalversammlung vom 21. April 2012 in der Dreifachturnhalle 
Waldegg konnten die Genossenschafter den Abend an der Bar ausklingen lassen. 
Die Einnahmen des Barbetriebs wurden auf CHF 1‘000.00 aufgerundet und der 
Stiftung Sonnenhalde für die Hippotherapie gespendet. 
 

 
 

Bildlegende: Die Vertreter der Raiffeisenbank Münchwilen-Tobel, welche 
vollen Einsatz hinter der Bar geleistet haben, zusammen mit Vertretern der 
Stiftung Sonnenhalde Münchwilen bei der Check-Übergabe. 
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• Tageselternverein Hinterthurgau: Drucksachen-Profi gesucht! 
Sie kennen sich aus mit InDesign und Illustrator und haben ein Flair für Gestal-
tung? 
 
Wir suchen ein ehrenamtliches Vorstandsmitglied für den Bereich Marketing und 
Kommunikation. Das Aufgabengebiet umfasst die Drucksachengestaltung sowie 
die Öffentlichkeitsarbeit für unseren Verein. 
 
Tageseltern-Verein Hinterthurgau 
Kontakt: Tsela Strässle-Shagkor 
Telefon 071 911 90 12 
tsela.straessle@tev-htg.ch 
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Nutz- und Heimtiere in der Hitze: Was gilt es zu beachten? 
 
Hunde  
Während den heissen Tagen soll auf anstrengende Aktivitäten mit 
dem Hund, wie zum Beispiel Joggen, verzichtet werden. Für 
Spaziergänge sind die kühlen Morgen- und Abendstunden zu 
wählen. 
Immer wieder werden Hunde im Sommer im Auto bei prallem 
Sonnenschein zurückgelassen. Dank aufmerksamer Passanten können sie glückli-
cherweise oft vor dem drohenden, qualvollen Hitzetod gerettet werden. Schon im 
Frühsommer und auch noch im Herbst kann in einem in der Sonne stehenden Auto 
innert weniger Minuten die Temperatur auf fast unglaubliche 80 °C steigen. Auch ein 
Fensterspalt ändert daran nichts. Der geringe Luftraum im Auto macht Hunden die 
Wärmeabgabe durch Hecheln unmöglich. Bei fortschreitender Hitzebelastung erleiden 
sie deshalb einen Hitzetod durch Kreislaufzusammenbruch.  
 
Der STS rät, bei einer Befreiungsaktion aus einem verschlossenen Auto immer fol-
gende Grundsätze zu beachten (Dann ist aus rechtlicher Sicht nichts zu befürchten):  
• Sind Sie in einem Einkaufszentrum, lassen Sie sofort die Autonummer ausrufen, um 

den Besitzer des Hundes möglichst schnell zu finden.  
• Schlagen Sie die Autoscheibe erst ein, wenn die Polizei nicht rechtzeitig oder nicht 

kommt und/oder Sie sehen, dass ein dringender Notfall vorliegt.  
• Alarmzeichen sind verstärktes Hecheln, Herumspringen im Fahrzeug, lautes Jaulen 

oder Winseln, aber auch Mattigkeit, Apathie und Bewusstlosigkeit.  
• Legen Sie den befreiten Hund in den Schatten und befeuchten Sie seinen Körper 

und seine Beine mit nassen, kühlen Tüchern und benetzen die Maulhöhle mit kal-
tem Wasser. Überlassen Sie die weitere Behandlung einem Tierarzt.  

• Erstellen Sie zu Ihrer eigenen Absicherung ein Protokoll über den Ablauf der Aktion, 
ergänzt durch Handyfotos oder -filme, denn nicht jeder Tierhalter ist für eine Ret-
tung dankbar und könnte eventuell eine Schadensersatzforderung für die beschä-
digte Autoscheibe stellen. 

 
Nager und Vögel  
Meerschweinchen und Kaninchen sowie Vögeln, die in Gehegen im Freien leben, 
müssen genügend Schattenplätze und Wasser zur Verfügung stehen. Als Schatten-
spender können ein künstlicher Sonnenschutz oder Sträucher und Bäume dienen. Die 
Tiere müssen jederzeit die Möglichkeit haben, in den Schatten auszuweichen. 
 
Kühe  
Kommt zur Hitze eine hohe Luftfeuchtigkeit dazu, geraten laktierende Kühe bereits ab 
25 Grad Celsius in einen Hitzestress. Umsichtige Bauern haben deshalb bereits be-
gonnen, ihre Ställe mit Sprühanlagen oder Ventilatoren auszurüsten, welche den 
Hochleistungstieren Abkühlung verschaffen. Auf der Weide müssen genügend 
Schattenplätze für das Rindvieh vorhanden sein. Am einfachsten ist es aber, den 
Weiderhythmus zu ändern, indem man Kühe tagsüber im kühlen Stall und nachts, 
wenn Hitze und Mückenplage abflauen, weiden lässt.  
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Schweine  
Besonders hitzeanfällig sind Schweine, da sie über keine Schweissdrüsen verfügen und so-
mit nicht schwitzen können. Erleichterung verschafft ihnen am nachhaltigsten eine Dusche. 
Entweder kann ein Bauer die Tiere ab und zu mit dem Schlauch abspritzen oder er installiert 
einfache Duschen im Auslauf, welche die Schweine selber mit dem Rüssel auslösen können, 
wenn ihnen danach ist. Für Freilandschweine kann man im Naturboden auch eine Suhle 
anlegen. Da die Haut des Schweines der menschlichen stark ähnelt, können Schweine an 
der prallen Sonne rasch einen Sonnenbrand kriegen. Wichtig ist deshalb, dass ihnen ein 
Schattenplatz zur Verfügung steht. 
 
Hühner  
Sobald es zu heiss wird, legen Hühner weniger und kleinere Eier. Da sie ebenfalls nicht 
schwitzen können, beginnen sie bei Temperaturen gegen 30 Grad zu hecheln. Hält die Hitze 
länger an, werden sie immer mehr geschwächt und können an einem Kreislaufkollaps ster-
ben. Gut isolierte Ställe und fleissiges Lüften sowie Schattenplätze, z.B. Büsche im Auslauf, 
sind probate Mittel, um Hühner vor Hitze zu schützen. 
 
Schafe  
Häufig werden Schafe hierzulande während des Sommers auf grossen Weideflächen in den 
Berggebieten gehalten. In der Regel sind diese Gebiete ausreichend strukturiert, so dass die 
Tiere den Schatten aufsuchen können, wenn es ihnen zu heiss wird. Wichtig ist jedoch, dass 
sie ständig Zugang zu frischem Wasser haben. Sehr viele Schafe werden indessen auch im 
Unterland von Hobbytierhaltern gehalten. Hier ist es ganz wichtig, dass die Schafe Zugang 
zu Unterständen oder Schattenplätzen unter Bäumen und Büschen haben. Es ist sinnvoll, 
den Zustand der Schafe, Futter, Wasser und Unterstand täglich zu kontrollieren. Da die 
Hausschafarten keinen Fellwechsel durchmachen, müssen sie zudem einmal im Jahr 
zwingend geschoren werden. 
 
Ziegen  
Ziegen sind sehr hitzeresistent, wogegen sie auf Nässe sehr empfindlich reagieren. Die ge-
nügsamen Tiere passen sich der Hitze an, indem sie schwitzen. Wichtig ist, dass Ziegen Zu-
gang zu Wasser und zu Schattenplätzen haben, zumal sie im Schatten auch besser vor 
Fliegen und Mücken geschützt sind. 
 
Pferde  
Zwar verkraften Pferde selbst grosse Temperaturschwankungen relativ gut. Doch hellhäutige 
Tiere können Sonnenbrand bekommen. Bei extremer und andauernder Hitze laufen auch 
Pferde Gefahr, einen Hitzschlag zu erleiden. Wenn möglich sollten Pferde und Esel in den 
Sommermonaten in der Nacht oder morgens und abends auf die Weide gelassen werden, 
auch um der Mückenplage vorzubeugen. Zu berücksichtigen ist, dass ein Pferd bei grosser 
Hitze oder Anstrengung bis zu 60 Liter Wasser pro Tag benötigt. Das Reiten sollte im 
Sommer möglichst entweder auf den frühen Morgen oder auf den Abend beschränkt werden.  
Bei weiteren Fragen zum Thema Tiere und Hitze stehen Ihnen gerne die Fachstellen des 
Schweizer Tierschutz STS zur Verfügung. 
 
SCHWEIZER TIERSCHUTZ STS  
Dornacherstrasse 101,  
Postfach 461,  
4008 Basel Telefon  
www.tierschutz.com  
sts@tierschutz.com 

061 365 99 99 
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Veranstaltungen 
 

16.07. Grünabfuhr 
30.07. Grünabfuhr 
30.08. . 
13.08. Grünabfuhr 
27.08. Grünabfuhr 
23.09. Eidg. und Kant. Abstimmung 
 
 

Hinweise zu Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 
 
 
 
 
 

 

Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch unter Immobilien 
 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

Zu vermieten: 
3 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 24 Fr. 1'150.00 inkl. NK 076 378 15 45 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 80 Fr. 1'500.00 inkl. NK 078 628 52 56 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 82 Fr. 1'500.00 inkl. NK 071 626 01 23 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 84 Fr. 1500.00 inkl. NK 071 626 01 23 
 
 

Zu verkaufen: 
7 ½ Zi.-EFH Im Grund 9 Fr. 885'000.00 078 824 00 09 
Wohn- u. Gew.haus Hauptstr. 39 Fr.1'500'000.00 079 696 56 78 
 

 
Anfang Juli 2012 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 13.08.2012 
 


